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GROSSE KREISSTADT EMMENDINGEN 

 
SITZUNGSVORLAGE  0226/20 

Amt: Fachbereich 4 - Abteilung 4.1 / Stä Datum: 03.03.2020 Az.: 460.023 

 
 
Nr.  Gremium  TOP  Datum Beratungsziel Protokollverm. Status SB Ja Ne Eh 

 1 Ausschuss für 
Kultur und 
Soziales 

 25.06.2020 Vorberatung  öffentlich     

 2 Stadtrat  30.06.2020 Entscheidung  öffentlich     

 

 
 
 
Betreff: 
 
Kindergartenbedarfsplanung 2020/21 
 
 
Zuständigkeit nach Hauptsatzung: 
Gemäß § 9, Ziffer 1.1 ist die Kindergartenbedarfsplanung im Ausschuss für Kultur und 
Soziales zu behandeln. 
 
 
Begründung: öffentlich/nicht-öffentlich: 
Es sind keine berechtigten Interessen Einzelner betroffen, deshalb erfolgt eine 
öffentliche Beschlussfassung. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat stimmt der Bedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2020/2021 zu. 
Ein weiterer Ausbau der U3 und Ü3 Betreuung ist entsprechend der Entwicklung der 
Wohnbevölkerung und der Nachfrage vorzunehmen. Diese wird beeinflusst durch: 

- Demographische Entwicklung 
- Zuzüge 
- Inanspruchnahme der Betreuungsangebote 
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Sachverhalt/Begründung: 
 

1. Betreuungsformen U3 und Ü3 
Die Tabelle zeigt das aktuelle Betreuungsangebot in Emmendingen.* 
 

Betreuungsform U3 Ü3 

 Plätze %-Anteil Plätze %-Anteil 

Betreute Spielgruppe 34 10 % - - 

Halbtags 
(25-27,5 h) 

20 6 % 12 1 % 

Regelgruppe  
(30 h) 

- - 345 32 % 

Verlängerte Öffnungszeit 
(30-35 h) 

115 35 % 556 51 % 

Ganztags 
(45-55 h) 

92 28 % 177 16 % 

Tagespflege 71 21 % - - 

Summe 332  1.090  
*Stand 01.03.2019 

 
2. Bedarfsplanung U3 (Kleinkindbereich) 
Der Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz, bzw. auf Förderung in einer 
Tageseinrichtung oder in der Kindertagespflege gilt für Kinder ab Vollendung des 1. 
Lebensjahres.  
 
Übersicht Plätze, Versorgungsgrad anspruchsberechtigter Kinder U3-Betreuung 

 

Zeit- 
punkt 

Anzahl  
Plätze 

Anspruchs-
berechtigte Kinder  

1 – unter 3 J.* 

Versorgungsquote 

Januar 2016 310 535 58% 

Januar 2017 328 571 57% 

Januar 2018 338 562 60% 

Januar 2019 342 546 63% 

Januar 2020 332** 589 56% 
*   gemäß Wohnbevölkerungsstatistik  
**  Beendigung Betreute Spielgruppe Waldorf-Kita 2019 

 
Die Versorgungsquote der anspruchsberechtigten Kinder (1-3 Jahre) liegt bei 56%.  
Von den anspruchsberechtigten Kindern werden 44% in einer U3-Einrichtung betreut.  
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3. Bedarfsplanung Ü3 (Kindergartenbereich) 
Die Bedarfsplanung für die Betreuung von Kindern im Alter von 3 bis 6 Jahren erfolgt 
auf der Grundlage aller in Emmendingen bestehender Betreuungsplätze. Alle Kinder 
zwischen 3 und 6 Jahren sind anspruchsberechtigt (auf min. Regelplatz).  
 
Bedarfsdeckung in der Ü3-Betreuung 
 

Kindergartenjahr 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 2021/22  

Kiga-Plätze 1.090 1.090 1.090 1.090 1.170  inkl. 
F.B.Kiga Integration* -25 -17 -24 -24 -24 

Externe* -52 -45 -45 -45 -45  

Emmendinger 
Kinder auswärts* 

33 50 50 50 50 
 

Bereinigte 
Platzzahl 

1.046 1.078 1.071 1.071 1.151 
 

Kinderzahl 
Geburtenstatistik** 

933 948 1.020 1.075 1.096 
 

Kinder durch  
Zuzug 

111 147 143 41 61 
 

Kinderzahl 
Wohnbevölkerung 

1.055 1.089 
1.163 

*** 
1.116 
**** 

1.157 
**** 

 

Bedarfsdeckung -14 -17 -73 -26 13  

Auslastungsquote >100% >100% >100% >100% 99%  
*       Richtwert: Abweichungen /kurzfristige Änderungen sind zu erwarten. 
**     100%, Zahlen aus Geburtenstatistik 
***    Bevölkerungsstatistik Emmendingen, Kinder 3-6 Jahre, 3.+ 4. Quartal 2019 
****   2020/21, 2021/2022: Häusser-Mittleres Szenario, Gewichtung 1. Jahr 1/3 – 2. Jahr 2/3 

 
Bedarfsfaktoren: 
Quantitativ 

 Zunahme des Zuzugs von Familien mit kleinen Kindern. 
 Vor allem durch Bautätigkeiten in Kollmarsreute, Wasser und Bürkle-
Bleiche  

 Bedarfsentsprechende Veränderung der Angebotsstruktur 

 Weiterer Anstieg der Geburtenrate (bis min. 2025 prognostiziert). 

 Deutliche Zunahme der Inanspruchnahme der U3-Betreuung. 

 Schrittweise Vorverlegung des Einschulungsstichtags vom 30.09. auf 31.7.  
= pro Jahr (2020, 2021, 2022) bleiben potentiell ca 25 Kinder (= eine Gruppe) 
zusätzlich länger im Kiga 
= Plätze werden nicht für 3-Jährige frei 

Qualitativ 

 Zunehmende Nachfrage nach Mittagessen in der Ü3-Betreuung. 

 Zunahme an Kindern mit erhöhtem Förderbedarf. 

 Zunehmender Fachkräftebedarf (z.B. aufgrund Ausweitung der 
Betreuungszeiten, Förderbedarfe, etc.). 

 Sanierungsbedarfe in verschiedenen Kitas hemmen den Ausbau 
vorhandener Plätze.  
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4. Fazit 

 Die U3-Betreuungsplätze sind vollständig belegt. Die Nachfrage steigt. Ein 
Ausbau der U3 Betreuungsplätze ist notwendig.  

 Die Ü3-Betreuungsplätze sind an der Kapazitätsgrenze. Der Kiga Fritz-
Boehle-Areal wird etwas Entlastung bringen. Die Inbetriebnahme wird 
voraussichtlich nicht zum 01.09.2021 erfolgen können. Ein weiterer Ausbau 
der Ü3-Plätze wird voraussichtlich notwendig werden.  

 Für beide Betreuungsformen gilt: ein kurzfristiger Mehrbedarf kann mit den 
aktuellen Kapazitäten nicht vollumfänglich gedeckt werden. 

 
Aktuell kann keine Sitzung des Kuratoriums zur Kindergartenbedarfsplanung 
durchgeführt werden. Daher wurde das Gremium schriftlich um ein Votum zur 
Kindergartenbedarfsplanung 2020/21 gebeten. Das Ergebnis wird dem Stadtrat in der 
Sitzung mitgeteilt. 
 
 
Historie: 
Die Kindergartenbedarfsplanung wird jedes Jahr durchgeführt. 
 
 
Übereinstimmung mit Zielen, Zielkonflikte und Nachhaltigkeit  
(Abgleich mit Ergebnis Perspektivwerkstatt, spezielle Gutachten, Verkehr und 
Klima/Umweltschutz) 
Prognosen zum Bedarf decken sich mit dem Stadtentwicklungskonzept.  
 
Anlagen: 
 
 
 
Finanzen 
Budget (THH & Produktgruppe):  THH 410, PG 3680, 36500                     
Beschluss des KuS/TA/HA/SR vom:                  
ÜPl/APl-Deckung:                                                 
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